
Elternbrief

In der Mitte ist ein Spiegel.
Der Spiegel zeigt: Du bist für Gott kostbar.

Mir sind diese Sätze sehr wichtig.
Ich vertraue auf Gott.
Damit kann ich das eigene Leben wagen.
Damit kann ich immer wieder Mut finden.
Das geht auch in schlechten Zeiten.

Ich lade Sie ein:
Nehmen Sie sich Zeit.
Lesen Sie den Brief 
mit Ihrer Tochter oder mit Ihrem Sohn.
Besprechen Sie ihn.

Fragen Sie ihr Kind: Was denkst du darüber?
Darüber freue ich mich.

Den Brief kann man an einen schönen Ort hängen.
Vielleicht in das Kinderzimmer.
Dann kann der Brief uns erinnern:
Gott sagt JA zu dir.

Ich wünsche Ihnen alles Gute.
Ich wünsche Ihrer ganzen Familie alles Gute.
Ich wünsche Ihnen allen Gottes Segen.

Bischof Georg
Bischof von Limburg Bistum Limburg



Liebe Eltern,

Ihr Kind macht sich auf die Suche.
Es stellt Fragen:
Wer bin ich?
Woher komme ich?
Gibt es Gott wirklich?
Was macht uns Menschen so verschieden?
Der katholische Religions-Unterricht versucht auf 
diese Fragen zu antworten.
Es ist gut, dass Kinder fragen.
Sie entdecken:

• Ich habe eine Religion.
• Ich habe einen Glauben.
• Es gibt verschiedene Religionen.

Das hilft den Schülerinnen und Schülern.

Das hilft ihnen bei ihren Fragen.
Sie merken: Es geht um Gott.

• Es geht um das Zusammen-Leben.
• Es geht um diese Welt.

Der Religions-Unterricht zeigt:
Es gibt andere Menschen.

• Sie leben mit mir.
• Der Religions-Unterricht hilft beim 
 Nachdenken über:
• Den Tod
• Ein Leben nach dem Tod
• Versöhnung
• Frieden
• Gerechtigkeit

Der Religions-Unterricht lässt das Kind spüren:
Ich bin stark.
Der Glaube hilft mir dabei.

Heute haben die Kinder einen Brief 
von mir bekommen.
Er wurde im Religions-Unterricht ausgeteilt.
In dem Brief steht: Du bist von Gott geliebt.
Gott sagt JA zu dir.

Den Brief kann man aufklappen.
Dann kann man noch mehr lesen.
Es sind Versprechen von Gott:

• Gott hält dich.
• Gott liebt dich.
• Gott segnet dich.


